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Soinabend, den 2. Februav,

1878,

Amitlicher Berviht
iiber die

Citsung der Stadtverordueten=Vevjanumlnng
am 28. Januar 1878,

Por dem Eintvitt in die TageSordiung evhilt Hery
Petffe  dag Wort, — Dberfelbe wverliejt ein Referat der
Gnale-Beitung tiber einen Bevidht, welchen verhiedene Mit-
glicdoer Der Stadtvevordmeten - Vevjammlung iiber bie zweite
Gigung Der Stabtoerordneten d. I in der Berfammlung
g Beveind fitr ftadtijche Snteveffen gegeben Haben. Ev
wetjt mit fachlicher Begrimbimg die brei Borwiirfe, welche
b @tadtoerorbneten - Verfammiung Ddavin gemadyt werden
ol8 unvichtig suvitt, Hilt es fiiv nothwenbdig, daf der Biirs
gridhoft gevabe von hier — ber Stadtverovdneten-Verjamms-
lung au8 — bad Unvichtige jenes BVerichted erflivt werde,
wnd fpricht fehlieflich en Wunich aus, daf die Herven Kol
Iegens, twelche Mitglieber jemes Veveines feien, in Fufunft
de gute Kollegialitdt fiben modhten.

Hery Dr. Richter replicirt bagegen und jagt, daf er
filv den Beitungdartifel felbjtoerttndlicy Feine BVevantwort-
licjfeit iibernehmen fimne, Daf ev aber erfliren miiffe: Sie
— bie ©tadtverordueten-Mitglicder ded Biirgerveveind —
fitten allerding8 gefagt und cv fei auch der Wieinung, mit
Recht  gefagt, Dafp bei den Kommiffiondwallen etwas u
fmell su Werfe gegangen worden fei, und baf auch der
Swowsfijhe Untvag nicht erfchipfend behandelt worden ju
fein fcheine. Jm Uebrigen BHabe die Verfammlung eine
Snfollegialitit ihrerfeitd nicht 3u beforgen.

RNacy bem Eintritt in die TageSordnung mwurbe wie
folgt verhanbeit:

1. Der ornithologijdhe Centval-Bevein fiiv Sachfen und
Thiieingen beabfichtigt in den Tagen vom 29. Wiry bis
1. Apvil cv. in Meiiller’s Belleoue bierjelbft eine Ausjtelluny
von Muftergefliigel ftattfinden ju laffen. Gr Hat eine Sub-
vention s Otadtprimien nachgejucht und beantragt bdev
Magijtvat, folche in Hihe von 300 A su bewilligen.

Die BVerjammlung lehnt den Antvag ab.

2. Der Magijtvat beantragt, in Betvacht, daf basd
Yerar der St. Seorgen-Kivche infufficient ijt;

m Hinblid davauf, daf nad) der magbeburgijchen Kirchen-
oumimg  bei Sufufficieny der Kivchen-Werarien ju Dderen
Boulichfeiten bev Patron fitv bdie Hauptmaterialien, bdie
Gingepfavrten fitv die Nebenavbeiten nnd Avbeitslshne anf-
jufommert verpflichtet find, fowie mit Riidficht davauf,
baf Bier jufolge Oemeinbevathsbejdluffes vom Jabhre
1822, ovtditblich die Beitrige dev Gingepfaveten auf die
Gtavtlaffe itbexnommen twerben;
W genehmigert, baf
210 6 60 4. fitr Nebenmaterial 2. ju Repavatuven
ber Diddjer bev Kirche ju St. Georgen,
¢+ — » fiiv vevgleihen jur Neubejchaffung
yweier Oefen im Pavhaue,
18 » — » filv Umfetung eines Ofens im Kon-
fivmanvens Bimmer,
0. 420 A 60 4§ aus der Kimmeveifafie gezablt wevben,
und ba umt diejen Betrag die Pofition C. XIV. d. 1 bes
Qimmevei-Gtats, welcher Deveits burd) andeve besiigliche
JYusgaben erichopft ift, noch weiter iiberjchritten fwerde.
Die BVevjammlung ift mit Sahlung des gedachten Be-
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{raged aud ber Rummeret-Kajje einveritanden.

3. Die an den Raufmann Finger und den Steinmefs-
meifter ©vothum vevpachter gewefenen Lagerplige auf Dem
Dolsplae vefp. in ben Pulvevweiden find in Folge der
Ritndigung feitens der Pddyter, pachtlod geworden. €8 hat
beshalb am 16. Januav 2c. ein anderweited Ausgebot ftatts
gefunden, Dbei welchemt auf bem frither von Grothum be-
ungten Lagerplage vour Pojthalter Weitnhal 51 A gebotent
finy, wihrend fiix Den frither Finger'ichen Yagerplag ein
@ebot itberhaupt nicht abgegeben ift. Spiter hat jedoch der
Bauunternehmer L. Thielecte eine Jahrespacht von 1,25
pro O Ruthe, fiiv ven gamgen Plag, welder 90 O Ruthen
enthilt, 112,5 4 offerivt, feine Offeste jedodh an verjchies
bene Bedingungen gefniipft.

Dev Magijtrat beantragt nun, den Bujcdlag an Wejt-
phal ju ertheilen, unb bie Bevpachtung an Thielede unter
ben am 10. Januav cr. aufgejteliten Berpadhiungdbedingungen

fite Jagolich 112,5 6 ju genefmigen.

Die BVerfommlung genehmigt bie Ertheilung ded Bu-
jtlags an Wejtphal, und ijt auc) mit ber Vevpachtung des
fuiler von Heven Finger benutsten Rwgerplates an Thielece
einverftanden.

4. Die Miethszeit des Sdhivmfabrifanten Steinadier
in Ynjehung ded fogenannten Pfinnerftubengebiuves, weldes
jeot 3705 A Wiiethe bringt, lauft am 1, Oftober cr. ab.
©feinacer hat um Prolongation feined BVertvaged um fernere
6 Jafre gebeten und eine jihrliche WiiethSerhishung von
50 6 offerizt.

Dag Magiftvats - Kolfegi bat bie Prolongation ded
Micthsverivages bejhloffen und beantvagt, feinen Bejhluf
i genehmigen.

Dies gefchieht.

5. Die Ctatdpofition 11, 12 filv unvorhergefehene Aus-
gobent Bet Aecfer und Wicjen 2¢. ift bereitd um 20 A 4 4
fiberjchritten.

Der Magijtvat beantragt daer, gur thunlichiten BVev-
meidting fernever Uebetjchreitungen einen Vetrag von mine
wfens 60 4 ju Laften Des Dispofitionsfonds it XVI
(. 2 nachsubewilligen, was gejchieht.

6. Die Rechnung der Oefellen~Kronfer» und Unter-

fiiungsfaffe filv die Sattler, Tdfchner und Tapesierer 2.
' fiv ba8 Jahr 1877 fehlieRt mit einem Deficit von 211 A

35 4. ab, und aufierdem ift eine vorhanden gewejene Spar-
faffen-Ginlage von 300 4 mit verausgabt. Da die Kran-
fenverpflegungs= und Unterftiigungsfoften tighid) fortiaufen,
fo ijt vom Ladenmeijter beim Magiftrat ber Antrag gejtellt,
ber gebachten Raffe aus den Mitteln ber Kimmerei einen
Borjhuf von 500 A 3u gewdhren.

Der Dagiftvat hat die zinsfrele Gewdfhrung ded ex=
betenent Borfchujfes bis ult. d. I8 befchloffen und beantvagt,
feinen Befchluf ju genehmigen.

Dies gefdyieht.

7. Die Rechnungen der Chrlic)jchen Stiftung fiir die
Safre 1875 und 1876 liegen jur Supervesifion und Decharge-
Grtheilung vor. Diefelben ergebern:

pro 1875
in Ginnahme: 24,406 4 11 4.
in Ausgabe: 24,054 - 93 -
Dejtand : 351 6 18 &
pro 1876
in Giunahme: 13,206 4 36 4.
in Ausgabes 13,785 = 65 =

Borichu: 579 M 29 4.

Die BVerfammlung evtheilt dem Rechmumgsleger bepiig
lich Geiver Rechnungen Decharge.

8. Dev Gtat ber Ghrlidyjchen Stiftung pro 1. April
187879 wird in Cinuahme und Ausgabe auf 10,830 .
68 §. fejtaefesst.

Der Gegenftand ad 5 der Tagesordnung, bdie Errichtung
cined Pacthojes und eined Lageviaujes betreffend, wurde
vertagt.

Sierauf gejchloffene Situng.

Dic aftronomifhen Greiguifie im Febrnar 1878,

Am 18. Februar Abends 6 Uhr 46 Minuten trith
dle Sonne in dag Beicent ber Fifhe. Am 2. Vormittags
finbet ehe ringfdvmige Sonnenfinjterni§ ftatt, bie aber nuv
in den fitofichjten Gegenden dev Grde fichtbav ift.

Der Monb befinvet fich am 2. Vovmittags in gleichey
Richtung mit der Sonne (Neumond), am 17. Mittags ber
Sonne gegeniiber (Bolmond), it am 5. frith in gripter,
am 18, frith in fleinfter Entfernung von der Erbe, am 6.
frit im Yequator (vie die Sonne um Friihlingdanfang),
am 13, fuiih in novolichiter Abweichung (wie bdie Sonne
um SGommevsanfong), am 19. friih ivieder im Aequatov
ud am 25 Nachym. in jiivlichjter Abweichung (wie Ddie
Sonne um Vintersanfang).

Die am 17, Februar Mittags ftattfindende Mond-
finfternif it nuv in Amerifa, Aften und Auftvalien fichtbar.

Sn der Nihe bdes Dionded befinvet fich Delta im
Steinbot am 3. frith, Venus am 4. Wittags, Saturn am
5. Nacdm., Wavs am 9. Mittags, bag SieGengeftivn am
11, frith, Beta im Stier am 12, Abends 7%, Uhv (febr
nabe), Polluy am 15, friif, Spica am 21. frith, Alpha in
der Waage am 22. Abends, Antared am 24, frif, Sigma
im ©ditgen am 26. Abendg 10, Uhr (jehv nabe), Jupiter
am 28. fritf.

Mextue ift wihrend des gamgen Monats Drovgenitern,
witd aber nur in ben erften Tagen aufgefunden toerben
finnen.  @ein Unfang exfolgt am 1. 6 Uhv 14 NMin., am
3. 6 Upr 15 Min, am 5. 6 Uhy 16 Min, am 7. 6 Uhy
18 Diin., am 9. 6 Uhr 19 Win,, am 11. 6 Uhr 20 M.
friip. Um 6. frith befindet fich WMerfur muv Yy Grad
(%5 Dionvdurdymefjer) ndrolich vomr Jupiter.

Penug ift uerit Abendjtern, ndbert fich aber fehr
fchrell ber Sonne, mit weldier ev am 21. ujommentrifjt.

Marg befinbet fich auerft fidlich, Guve bed NMionatd
Bitlich von Alpha TWioder und geht bald nac) Mitter-
nadyt unter.

Supiter, im Sternbilde Ded8 Schiigent, it nur fuvze
Beit vor Sonnenoufgang am Ojthimmel fichtbar.

Gaturn tritt am 26. Februar aug vem Waffermant
in bie Fijche und geht Anfangs 8 Uhy, Enbe bes Wonatd
6%y Uhr Abends unter.

Uranug ift am 16. Februay frilh der Sonme gegen=
iiber (Oppofition), am 2. Februar Nachmittagd 2 Uhr
59 Mim. nuy 202; Min. (3f; Vionbbuvchmefier) ndrdlich
vont Requlus tm Lowen, alfo audy des Abends noch nahe in
diefer Steffung.

Sn den evjten Tagen und im leten Drittel bed Vlo-
nat ift dag Bodiafallicht nay) Sonnenuntergang am Siiv=
wejthimmel fichtbar. (Reipy. Tagebl)

Predigt-Aneigen.

Am 4. Sonntage nach Epiphanies (ven 3. Februar 1878)

predigen:

Bu W, 8 Frauen: Bormittagd 10 Uhr Konfijiovialvath
D. Drhanber. Ubends 6 Uhr Herv Avchiviatonus
Pianne.

Nachmittags 2 Uhr Kinber-Gottesdienft Heve Supevin-
tendent Fdriter.

Montag den 4. Februar Bovmittags 9 Upr Derx
Supevintendent Foriter. Bor Anfang der Rirche Pris
vatbeichte und nach) der Prebigt Kommunion.

Bu ©t. Wiridh: Bormittags 10 Uhr Herw Oberprediger
Weide Nadmittags 2 Uhr Hove Oberdiafonus Pajiov

Sidel.

Bu St. Mority: Bovmittagd 9 Uhr Herr Oberpre
biger Savan Nadmittags 2 Uhr Devr Diafonus
Nietidhman.

Hospitalfivde: Bovmittags 11
Nietjhmann.

Uhr Herr Diafonus

Dowfivde: BVormittags 10 Uhr Hevr D. Nenenhaus.
Hicvau Borbereitung und Abendbmahl Herv Domyprediger
Fode Abends 5 Ubr Hery Domprediger ALbevs.

3u Jeumarkt: Sonnabend den 2. Februar Abends 6 Uhy
Besper Herr Pajtor Hoffmann.

Gonntag ben 3. Februar Vovmittags 9 Uy Det=
felbe. bendbs 5 by Abenbdgottesdienit Herr Paftor
Jorban.

3 Glauda: Bormittags 10 Upr Herr Paftor Seiler.

Treitag Den 8. Februay Abends 8 Ubr Bibeltunbde
Herr Paftor Seiler.

Herr

Dinfounifjenyansd: Bovmittagd 10 Ubr
Sordan.

Ratholijhe Kivdhe: Sonnabend bden 2. Febyuar (am
Sejte Marid Lchtme) Wovgens 77, Uhr  Frithmefje
Dere Kaplan Peter. BVormittags 9%, Uhr Herr Bfar-
rev Woter. Nadmittags 2 Uhr Besper Devfelbe.

Gonntag ben 3. Februar Miovgens 774, Uhy  Fuiih-

effe Heve Plorver Wofer. Vormitiags 9%, Uhr Herr
Qaplan Peter. Nadmittags 2 Uhr Chriftenlehre Hevy
Praveer Woter.

Goong, Lutherijje Gemeinde: Bormittags 9%, Ubr
Oottesoienit.

Baptijtenz Genteinde: Bormittags 97, Uhy und Nad=
wittags 34, Uhv und Mittwod) Abends 8 Uhr Gottes-
dienjt im Saale ju den brei Schwdnen.

Upsitolijhe Gemeinde, dvferfivafie 23, Bowm.
10—12 Uhr Feter der bei Gudpariftie.  Nachmittag
3 Uhr Prebigt, banady Abendgotteddient.

Giebidjenjtein: BVormittags 9, Nhy Herr Pajtor Griine
eifen.  Stachmittags 2 Lihr Derjelbe.

Baptiften=Gemeinde ju Gichbidjenitein.

Der  Gotteddienit ot vepelmidpig flatt Sonntagd

Bormittagd von 9%, big 11 Ujr und Nacdymittagd oon
3 big 5 Uhr Trijtjtrafe JNv. 19.
Bevmijdhtes.

Berlin, 31 Sanuar. Dev Trouffean dev Pringeffinnesn
Gharfotte und Clijabeth. Heute Mittag befichtigten beide
Neajejtdten mit ben Prin ingefjinnen des fhnig=
lichenn Haujes Ddie L 18 bev fiirfilichen Brdute, von
Deren Der  Dev Pringelj otte im Garde bu Korpde
©aale, ber bev Pringeffin Clijabeth in ben KbnigSzimmern
aufgebaut war.  Veive Ausjtactumgen jeichuen fich duvch
vornefme Pracht wud ugleic) durd) gediegene Cinfachheit
aus; die eleganten ©iile mit ihren Yujiren, Oelgemiloen,
Gplegeln und Wavmorfaminen geben einen ftimmungsvollen
Rabhmen fiiv vag glinzende Bild, bas auf ven langgejtvedten
Tafeln fich dem Auge bavbietet. MWL einer Regung von
©toly, die woflbevechiigtem PBatriotigmus entjpringt, vuht
per Blid auf bief eugniffen vaterfinbijden Gewerbe-
fleifes; mit Undnahme einer vojojeivenen Robe, weldye die
Qonigin ihrer Cnlelin gejchentt hat, find beide Evoujjeaus
ofne jede Audnafme nuy von deutjdien Fabritanten geliefevt
und Dergeftellt; gewif ein Hohes Rob filv die veutjche Jn-
buftvie, wenn man bebentt, iie nod) boy wenigen Jnhren
Parig fitv und in bev iobe tonangebend war und die
Waate ftets den Vovzug erhielt, die eimen frambiijchen
Gtempel trug. — Sm Tvoufjeau dev Primyejjin Chavlotte
feblt leiber Dbag Brautileid; mon filvchtet, Daf der unver-
meidliche Staub ben zarten Gold: und Silbexfticereien vevs
Derblich fein werbe. Auf der mictigen Tafel ift nun untev
Der otdrienden Hand ved Frduleins v. Perpignan die Wijdhe
aufgebait worben; wiv evbliden in teiyenvem Duscheinander
glatte Cinontiicher, Sourtiidher mit Damierarbeit, Pointstiicer
in Dudpeffe und Pointdronds, Batijitiicher mit den Ini-
tialen De8 Namens in verfchiebener Ausfithrung. Fuifiv
mintel, Hemben, Beintleiber find mit breiter Dadeizajticfered
und Balenctenmesipiben befelst; dle Hanbtiicher find meift
qug weifem, theils aus buntvandigems Damaft Hevgejtellt.
Das dbamajtene Tijchzeus seigt in den viev Ecen die Bude
ftabenn bev Vraut und bes Dréutigams, o wie beiber
Wappen ; das Defjin ift bet den verfchievenen Gevecten ves-
jchieven. Dte Betiveden {ind aug roher Seide, dag Lujive
setgt in jrijchen Fovben gehaltene Feloblumen, Im Hinter-
grunde fiehen in veicher Auswahl die JRoben dev Yringefjin
in ben verfdyievenften Favben und Fovmen Gevgeftellt. Die
Umbinge aus Sicilienne und Damajfé find theils weif,
thetls mobefarbig, ber Bejab geigt Natur-Tiarabout ober
ouvchbrocherie Borouve. Die Pelymantel find mit Sammet
ober fchwarzemt Matelaffé, einer Devjelben mit vuffijchem
Bobel beyogen.  Ein weitever THch geigt dle Handichube, bie
Fiicher, die Stiefeln und Schuhe in reichiter und gejchmact-
wolljter Auswahl.  Sn etnem fleinen Nebenfaale find alg-
pamit iioch) Ddie Lampen, Olasfachen, Tafel- und Totletten-
gefchivee, ein grofes Zafelfervice nady altenglijhem Gefchmact
aufgebaut.  Auf ven Simfen ber Kamine ftehen die Parfitms,
Biirjten, Seifen, Schivdmite i vevlocender Fillle.

Sm Troufjeau vev Pringefjin Elifabeth feffelt dag
prichiige Brauttleid jofort den Blid.  Daffelbe ift aus
{dwevem beutjchen drap dargent gefertigh, mit Silber=
iticevet und Spiienvolants gestevt, veven Deffin JRojen= und
Wiyvthenbliithen geigt; die Schleppe zeigt fojtbave in Silber
ausgefithrte Stievet.  Die Fobe, welche die Pringeffin bei
per Cour tragen wird, ijt aus golbpunitivtem eiventitll
gefertigt; dDie midtige Schleppe war aus tubinforbenem
©ammet mit breiter evhabener Silberfticferet. TWunbervoll
ift feruer eine Hermine-sortic de bal, mit bunter eibe
unb ®old geftictt. Unter ben Sammetroben wav eine jhwarze
foftbar ausgefithet, wibrend eine hellblaue fich durch Savtheit
der Fasben auseicdhmete. Unter Den fovbigen Roben fiel
eine prichtige von vother Favbe ouf, iiber welcher ein foftbarer

Paftor




Veberwurf von tweifien ©pitsen getragen wurde. Die bieys

und fecistndpfigen Handidh in fehi

SPerlentutter, ey Ficder felbft aus Spien beftand, in die

find

theil8 qus Bt
mit ausge
Gejchent S

obeves Enbe §tovalien Bilbeten.
eine Wajdytoilette von Silber verefyt,

Pric I
Weiter prdfentivte fich ein fohdner Fdcher, eff

aenfener, theil8 aug mattem {dhwedijchem Lebey
e Rande geliefert. A8 ein liebenSmwiirdiges
Wajeitdr des Kaifers zeigte fich ein gelbjeivener,
mit Spien iibevsogener Sonnenjchivm, deffen Griff wnd
Pring Rarl Hatte feiner

gerr, ftilvolfent Aufbau allgeneine Bewundering evvegte.

Barben | ber preufifehe Anfer und jur deffen beiven Seiten die Initiale
bev Braut eingeavbeitet waven. Auch dag elegante, eiferne
Reifebett der Pringeffin war aufgebout. Wit bem Aufban
biefe Trefors, welher eben fo ie der der Pringeffin
Chavlotte eine Pracht unbd eine Auswabl geigte, welde die
Teder Jfres Berichterftatters audh nicht anndhernd fehilbern
fann, waren die Gréfinnen v. Sdlieffen und b. Alvensleben
betvaut worben, eine Aufgabe, die in jeder Besiehung als
glimgend geldft betrachtet werben darf.

Der &
gefallen, im
in Rufland
atemlich feite
bie duch ihven

et Gejtell aus

vielfad) neblige Witterung unbd jtellenweife Scyneefall.
Rufland und Oftveutichland nimmt dex Froft ju.
fajt iibevall fhmach, von Srland big St. Petersburg Bftlich.
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Wetterberidht vom 31. Sanuar,
(8 Uy Miorgens.)

uftorud it nur im nivdliden SFanbinavien
iibrigen Guvopa nod) geftiegen und befonbers
und auf ben brittijchen Snfeln fehr Goch mit
vem Better, tn Centvaleuropa Devricht twiibe,

n
Linbe

Feothiwendiger Verfauf,

Sm Wege dev nothwendigen Subbajtation
foll ntachftehendes dem Wraurer- und Bimmer-
jter PWatmuud Hevvuann ju Halle o/S.
, i Ddajigen DBand 77,

; Bebanutmadung

twegen Ansveidhung dev newen Jinscoupons Sevie ML sur preupifdhen
conjolidivien 4'; procentigen StaatSanleife.

Die Goupons Serie IIL Nr. 1 bis 8 itber die Ainfen dev conjolibivten 41/, rocentigen

gehirig
Dlatt Ny, 2887 eingetragene Gvunbitiict:
eine Pavzelle vom Planjticd Nv. 254 in
ey faulen ticfe von 70 CIRuthen,
wobon eine Pavselle von 2 Ar 56 CWe-
ter, unv eine Pavzelle von 2 Ax 86 IWke-
tey, mit ven bavauf evvichteten Gebiuben
abgefdhrieberr  find, nac) ber Gebiude-
ftenervolfe:
Wohnhaug mit Anbou, 1 Ar Hof unbd
0,3 Ar Garten, Nubungswerth 1050 4,
Dintevgebiube mit Anbou links, Nupungs-
werth 100 4,
Aderjtvafie Nv. 6 belegen, mit einem e-
fommiflacheninGalt von 4 %r 32 TDWeter,
am 3. Upril 18798 BVorm. 11 Nhr
an biefiger Oevidhtsitelle, Btmmer Nr. 15,
buve) den unterzeichneten Daftationsrichter

cife fiiv die Beit vom 1. UYpeil 1878 big 31, Miivy 1882, tnebjt Talons werden
vont 14. . A ab vou der Kontrole ber Staatspapiere Dlerelbft, Oranienftrafie 92, unten
vehts, Bormittags von 9 bis 1 Uhr mit Augnahme der Sonn- und Fejttage und dey dret
Tegsten: Mavfitage ves Wionats auspereicht werben.
Die Coupons fonnen bei dev Kontvole felbjt in Cmpfong genommen oder burd) die
Regierungs-Haupt-Kafjen, die Besivis-Hauptlafien Haunober, Dsuabriid w LQitueburg
obev bie Rueistafic in Franfinrt ane Watw desogen werben.
e dod Crftere wiinjcht, fat die Talong vom 2. Jamuar 1873, 28. Degember

1895 wud 25, %pril 1876 wnd swar getvenut wad Thaler= und Warfwihrung
mit je einem Bevgeidhniffe, su welchem entfprechende Fovmulare bei der gedachten Kontrole
und in Hamburg bei vem fatjerfichon Ober-Pojtamte unentgeltlid)y 3u Haben find, bet ber
SRontvole perbnlidy ober durdy efnen Beauftragten abzugeben,
®enitgt dem Cinreicher cine numerivte Marte alg Gmpfangsbejcheinigung, o ift das
Bevgetchnif nur einfach, bagegen von demen, iwelche eine Befcheinigung iiber die Abgabe der
Zalong ju ehalten witnfchen, doppelt vovzulegen. Sn lefstevem Falle evhalten bie Ginveicher
dag eine Gremploy mit einer Cmpfangsbejcheinigung verjehen fofort auviict,
Die Mavke ober Cmpfangsbejdeinigung it bei ber Audhindigung es neven Coupons

verfteigert und
anmt 10, April 1878 BVovm, ¥ Whr
ebenvafelbft bas Urtheil iiber den Jufchlag ver-
Himbet werde.
Der Auspug aud den Gebiudeftener-Fovt-
fchreibungs-Vevhanbdlungen, fowie beglaubigte
Abjchrift bes vollftindigen Grunbdbuchblattes
Tomen in unfevm Buveau, Simmer Nr. 25,
eingefeben ierbeit.
Atle diejenigen, welche Gigenthum odey anber
weite, sur Wirffombeit gegen Dritte der Gin-
tragung in bag ©vundbud) bebiivfende, aber
nicht eingetragene Qealvechte geltend zu machen
Daben, werben aufgefordert, biejelben gur Bers
meibung  bev Pridclujion fpiteftens tm Ber-

ftetgerung8-Tevmine angimelder.
Dalle /S, ven 27. Jamuar 1878
Riniglides Preufjifdes Kreidz Gevicht.
Der Subhajtations-Richtes

e s =

Ein seltenes Ere
ein im Budghandel
0 ijt e, fvennt ein Bud

-6 _Hinhundertster Auflage ]1"
und liegt darin allein
it fei

fon bev befte Beiveia fiie bie
alts.  Diefe reid) illuftrirte,
cte Jubel-21ugase fann mit
weldhe bewilrte Heilmittel

Befeitigung iGrer Seiven anwenden wollen,
4% Durdfidt empfoblen terven,

gebrudten Original-itefte Beteifen bie
fien Geilerfolge und find sine Gaxantie

1
Tann buve) febe Budbhanblung besogen werhens mar
nitr , Dr. Airy's SNaturs

s~ Geilmethobe”, Original-Xnsoabe von Ridter's
%\ Uerlags-Xnflalt in Leipyig,
Obiges Budy ift vorrdthig in dev
Danbly. v. 3, W, Weidgardt, Barfiif
wnd bei Wlbin Heutge, Shmeerfivage 39

Lehriings=Gefudy.

Site mein Colonialwaavenz u. Spiviz
tuofen = Gejhiiit juce einen Sehrling jum
1. April 1878,  Gustav Henning.

Bwei Lelplinge jucht unter giinfiigen Be-
dingungen 8, Sdjwary, Schloffermeifter,
Dreitenfivage 36.

Wir fuchen fiiv unfer Compioiv per
L. April cv. einen jungen Manw mit gu=
ter Sdyulbildung als Lehrling,

Friedr, Riesiduany Sihue,

Biir meine Weif- und Brobbiderei juche
3 Oftern einen Lebrling.
Sleinjdmidt, Bidermeifter.

Bir fuchen fiiv unfer Colonialivaarenz
Gejdhiift en gros sum 1. April cinen Qefyz
ling. 6. Hinge & Klinde,

Ginen jungen anftind. Wenjden fucht alg
Sehrling @b, Ohrlepp, Schlofjermeifter.

Per fofort ein unverf, Gurhuer gejuct,
ber auc) bie Felbarbeiter beauffictigen muf.
Meloungen und Abfehrift dev Beugniffe bei
Froll, Oajthof gur , griinen Tanne nieber-
suleger. ;

Ginen tiigtigen, mit guten Beugnij:
jen perfehenen KFewmermanm, der mit
Treppeuroft umgngehen veviteht, judhen

Allthen & Mende.

Kriiftige Arbeiterinnen

sucht NWewe Actien=Zucker-
Raffinerie.

i funges Mivchen, auf Stridmajdine

3 verntietben. . | Unft. Heve . Wobn. . . alier Dearkes,
Gine Wohnung, 3 Stuben uchjit Juz Fein_mi ohnung gr. Ulvichsfir. 55, I

Dehiiv, 3u vermiethen ‘Sophienitrajze 3.

in gejunber Sage ju vermiethern.  Nitbeves

(. 5160)

Dedgl. §. Part, 5 St, 3 & .
n 3b. 1. il gu bes. Niemeyerjte, 15, I I,

jivafie 6 um 1. S.uli. D. 3. ju vevmiethen u.
1, wird fofort gefucjt.  Nitfeves 11—3 Uhv ju befichtigen.

Fuvidy 5
I Scriftiwediel faun
habern dev Talond uidgt cinlafien.
Wer bie Coupond bdurch eirie der oben genamuten Provingtaltafjen begichen will, Hat
bevfelbert bie alten Talong mit einem doppelten Bergeichuijfe einpureicherr. Dag eine Vex
gelduif wirh mit einer Gmpfanggbejcheinigung verfeben jogleich usiicigegeben und ijt bet ber
Aushiindigung der newen G wieber abyuliefern.
Sovmulare au biefern Vevgeichniffe find bei den gebachen Provinzialtaffen und den
von ben foniglichen Regievungen und ber foniglichen Finany-Divection in Dannoper in ben
Amtgblittern gu beyeichnenden fonjiigen Kaffen unentgelttich gu fHaben.
Der Gliveichung der Schuldverfchretbungen bedaxf eg yur Exlangung bev newen Coupong
nur banm, wenn die alten Talond abhanden gefommten find, und 3war find in biefem Falle
die betreffenben Documente an die Kontrole ber Staatdpapiere oder an eine dey genamten
Provintaltaffen micteljt bejonderer Gingabe einjuveichern.
Berlin, den 2. Sanuar 1878, Haupt=Berwaltung der Stantsidhulben.
Graf 3u Gulenburg, Riwe. Heving., Ritger.
Bovjtehende Befanntmadung witd mic dem Bemerken ur Bffen n Keantnif ge-
bradjt, baf bie Befier von obigen Sdulbverfchreibungen bieje Papiere in voppelt aufgu-
ftelienden Nadhveifungen su vergeichnen wund {efiteve nebjt ben Talons die Schulover-
Ihreibungen felbft behilt bev Smbaber zmiid — an die bicfige Regierungs-Haupt-Rafje
portofret eimgureichen, im Uebrigen aber unjeve Befanntmachung vom 26. Diai 1863 (Unmts-
blatt pag. 124, 161, 185.) ju beachten Gaber.
Merfeburg, den 7. Sammar 1878,

Junge Diivdhen vom Lande,
weldhe die feinere Qiidhe ju erlevnen wiin
fchenr, werben nodh pev 1. April angenommen
im Café David.
Gine erfahrene Sindeviran over ein dlte-
res Gindevmiiddjen mit guten Beugnifien
oitd gefucht von  Frau Pajtor Rapmund,
Kivd)thor 16,

Gin ovdentliches Dienjtmaddyen gejucht
5 . eijchergaffe 43.

Gin o tidchen finbet einen leich-
ten Dienjt fiiv Alles

& afie 14, 1 Tacppe.

Gine unabhingige orventliche Aufwartung
ivd gejucht fitv bie Bormittagsitunven  Bu
erfragen Rleinfdymieden 7, im Laden.
Gine Aufwortung wird fofort gejucyt
Leipsigerfivage 58, II.

Siniglidge Begievuug,

Umgugshalber ijt cine Bervidhaftliche
Wohunng (Beletage) mit Balton 2. in ver
Bernburgeritvafge jofort ober fpiter billigjt
3u vevmiethen vejp. au besiehen.

Aileg Nibeve in der Annoncen=Gypebition von
Rudoli Mojje hier, gr. Ulridsjtvage 4.
Stute, K., K, Bubeh. 1. Apvil ju beyiche

Beeenevitvafe 4 vor d. Rannichen Thor.

Gine freunnliche Wohnung von 3
2 Qamntern, Qitde nebjt allem Bubehir fii
120 H gum 1. Apvil gu Dbegiehen

Sdymeerjtvafe 37/38.

Wolhnung, 2 Stuben, 2 Sammern, Riidhe
u. Bub. gu vevmiethen  gr. Berlin 9, IL
Gin Familienlogis su bermicthen

gr. Walljtrage 1.

 Sube u. & an finverl. .
Wohnung fiiv 36 % gu vewn
beiehbar

L ?lpTll

Cin orventl. Arbeitdmann, w. feine Avbeit
Teheut u. 8. Bap. b, fucht St Nah.

Gin oroentl. Widdjen jucht febt o. fed Gine Wohnung 3u 80 K, ecime ju 70 %
Dienjt . Brauhousgaffe 12, im Laben. um 1. April ju vevmicthen Markt 17.

Gin Mdbden, in Riide und PHausavbeit

erfabren, fucdt Dienft. Bu erfragen

fl, Wlridysjtrafe im Hinterhaufe.
g Uelteve w, jiingeve Madden v,

auperhalb mit vet guten tteften wiinjhen

fofort, 1. Medvy u. 1. April Stellen duvdh

Sofort gu begiehen fr. W. ju 50 %, 1
B. ju 28 % 3. 1. April (beive vorn Devaus
mit Bovgavien). Niiheves _ Deuftadt 4.
Gine Wohuung 3 70 % au permie:
then Wilhelmsitrafe 4.

Gin Sogi8 v. 2 &, 2 &, X, J. Subeh
an_rubige Seute 3u vevn. fl. Sandbery 3.
Ber 1T Upril ¢, ju verm. e, Wopmu
v 2 Sty 2 & Dagdeburgerfh
- Gin  Gtmmerplafy

vont 50 big 175 | Bobenviume ift jofort ober aum 1. Apyil

Gin arbeit]. Hausmévden wmit 9. Fijrung
fucht of. g. Dienft.  Kchinuen erh. iof. g.
St. . Fvau Meerbothe, Diavtinsgafie 13.

§777 1

SSubingen. 0 B2 US| Toriun,

ober 1. April besichbar  Qinvenjivafie 14. Bu evfragen in ber Grped. b, YL,
S Gr. Berlin 18

ijt cine Pavterre-Wohnung fiir 160 Tphaler

Orope Widrterjtrafie 23, 1 Tv. jogl. cine
mBbl. Stube nebit St‘nbinit Dbillig 3u verm.

_SL BBl Stube mit Bett Schilershor
__ Gin miiblirtes Stmmer

ijt fojore su vermicthen

gr. Ulridsitvafze 50, 3. Gtg. vedht:

2 biibire Wobnumgen, 150 u, 240 4,

5.

Rarlsjtrafe 21a, L

Devtfth. Wobn, 5 St, 3% u. 3. (B-Gt),

$er, 2 & | DL Stube an 1 0. 2 . Witelfr.
Sdhlafitelle . Ulvidhgjtvafe
Anjt. Schlafitelle
o

Wegen Todesfalld ift die Beletage Karls-

Weidenplon 3 Db, pavterre.
Kitv

die foutrole der Stantdpapicre fich mit den Juz i

nebft Werkftatt und | WOz evgebenit  einlavet

| Ubsugeben Huspitalplaty 7 L Groge.
| Bel3=Boa verl.  Ubzg 5. Be affe 4.

_ | Portemonnaie g, Verie
Braun

Anft. Sblofit. m. K. Lanbioftr. 11, Laben,
2 etny. Meute fuchen 3. 1. Apvil Mitte ey
Stadt eine Wobhmmy 3u 36—40 H

_ Offevten &, O, Grped. b. BL erbeten.
Sreundl. Wohnung, St, &, K, su 40 big
50 Z witd von fungen vubigen Lemten big
Oftern u micthen gefucht.  Ditte Adr. pies
beryulegent Barfiifierjtrafe 14, $Hof L

J. Barck & Co,,
Aunnoncen-Expedition,
gr, Ulrichsstr. 47, 1.

und Leipzigerstrasse 105.
Bedienung prompt, reell und discret,
Bur prompten Vermittelung von Capitolien,
An= und Verkauf event. Berpachtung  vor
Gvunditiicfen und Qeftanvationen, Aufnahime
bon Feuer-, Glag-, Lebengverficherungen 1c. 2,
jowie Annafme von Annoncen in alle Beitune
gen empfiehlt fich (T.586
_ C. Kysow, Raunijdeftr, 23,
PervenzRleider w. faud. gerein,, ausgeb,
aufgebiigelt Veauerg. 14, I, Y, Berger,
#1000 Mart auf gute Hypothet
geind)t,  Udvejien in hcrgﬁlgm%?t‘:: aI’eS
Tageblattes unter . Geijtitrage 67
gefl. abzugeben.
s 2000, ;1000, 800, 700 u, 500 Sy
= theil8 fofort, theil§ per 1. April c. Hat
g auf gute Hbhpothet ausiuleifen Anftrag

> U, Bleefer, Schmeerjty. 25. .
100,000 Miavf

find i Betvigen von 1200 bis 30,000 4
auf - gute Sypothet theils fojort y theild
sumt L April cv, durch mich augguleiben.
Juitizrath) Erukenberg.

~ HMeine Kegelbahn

fft nody fiiv einen Abend in per Bodhe
vergeben Restaurant Mayer,
e Leipsigeritrage 81.h
General-Bevfammiung
e3 Dienjt= und Arbeits-Per=
ipnals Sonnabend 2, Februay
i dev Saijer=-2Bilhelms-Halle
(nuterer Ganl),
Der %nn’t_u&
Bauer’s Brauerei,
: Euimnlaybemﬁ Abend
Fricassée vou Huhn,

F. 0. Diitler.

K6rm's Restanration
g

U

HE§ Bahubhoisitraje 12,

. Deute Sounabend

Sciriachiefest,

Friih 10 Whr Wellfleisch, Aphends

bib. Wurst mud Suppe,

Lagerbier 1. Weissbier vovivefilid.
Frau, Billard.

3um Rarkgeafen,

Heute Sonnabend

Schlachtefest.

3| Srith 9 Uhr Wellfleisch, Abeuds

diverje Wurst unb Suppe,
C. Wege.

I Weidenhammer’s Restaurant.

Heute Sonnabend

Schlachitefest.

Frith 9 Mpe Wellfieisch, %pends

___ Dib, Wurst uud Suppe.

Bertauftht wurde am 21, San, im Goncert

in wewer Regenjdhivm ez
S. U6z, Dioritgw. 9a 11,

1 Baud ,, Novellen’’ o, Hehie verloren.

_Belzhandjdyuh ve

Abgu
Str. 45.

ughuud sugel. Trofhe 779.;

BT,

Gin Windipiel sugelanfen, Abgupolen
Leipgigevftvafe 44, p,

Gt
it ¥

diertel
b

fite &
Beile

=

A

i

eir
f

fts
fie

= o A8 S

2 R




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1878
	02
	02
	2.2.1878 (No. 28)
	Amtlicher Bericht über die Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung am 28. Januar 1878.
	[Tabelle]



	Die astronomischen Ereignisse im Februar 1878.
	[Tabelle]



	Predigt-Anzeigen.
	[Tabelle]



	Vermischtes.
	[Tabelle]



	Wetterbericht vom 31. Januar.
	[Seite 179]

	Bekanntmachung.
	[Seite 179]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 179]







